
Freitag 15. März 2019Donnerstag 14. März 2019               
   

Das Restaurant ist ausschließlich 
für unsere Teilnehmer gebucht

von 19:30 bis 22:30 Uhr

Netzwerken am Abend
Olive Mediterranean Restaurant 
Martin-Luther-Str. 26
59065 Hamm

INFORMATION 
ANKÜNDIGUNG

            02.04.2019

FACHDIALOG 
RUND um das MVZ

       

            26.09.2019

Mitgliederversammlung  

           27.09.2019   

BMVZ Praktikerkongress 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inden Sie schon mal das donenrstags-programm 

 

 

DONNERSTAG, 14. MÄRZ 2019  

 

14:00 - 15:00 COME-TOGETHER 

Vor Beginn des eigentlichen Treffens bieten wir für Früh-Anreisende  
einen Rahmen inkl. Mittagsimbiss zum ersten Austausch mit Kollegen 
 
Moderation  
Angelika Niemier, Geschäftsstellenleitung Bundesverband MVZ 
 

15:00 - 16:15 Einblicke in das gesundheitspolitische Berlin 
 Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

Der BMVZ 2019 und sein politisches Umfeld 
Stimmungsbild & Bericht & zur politischen Arbeit des BMVZ 
Susanne Müller 
Geschäftsführerin Bundesverband MVZ e.V. 

 
Gesetzgebungsagenda des BMG 2019/2020 
Weit über das TSVG hinaus: Was uns erwartet 
Jessica Hanneken 
Abteilungsdirektorin & Hauptstadtrepräsentanz der Deutschen Apotheker- & Ärztebank 
 

 
16:15 - 16:30 PAUSE 

16:30 - 18:30 Angestellte Ärzte: Rechtsfragen & Vergütung 
 Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

Arbeitsvertragsgestaltung:  
Was angestellte Ärzte wissen wollen (& wie der MB antwortet) 
Bericht aus dem Beratungsalltag des Marburger Bundes 
Stefanie Gehrlein & Andreas Höffken 
Justiziarin Marburger Bund Bundesverband 
Geschäftsführer des Marburger Bund Landesverband NRW / RLP  
 
Leistungsbezogene Vergütung und Gestaltung  
von Kooperationsverträgen  im MVZ 
unter besonderer Berücksichtigung von AÜG und DRV 
Dr. Anke Hübner  
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht - Seufert Rechtsanwälte, München 

 
ab 19:30 Uhr NETZWERKEN am Abend 
  in gemeinsamer Runde  

Auf Sie kommt es an! MVZ-PanelStart der Befragung
Zi hat die Unterlagen zur zweiten MVZ-Erhebung versandt

Aktuell erhalten alle MVZ in Deutschland Post vom Zi. Mit fachlicher 
Unterstützung des BMVZ wurde dessen Benchmarkumfrage über-
arbeitet. Der Erfolg dieses MVZ-Panels hängt maßgeblich von Ihrer 
Beteiligung ab.

Ziel der Befragung ist es, eine Datengrundlage zu organisatorischen, 
versorgungsrelevanten und wirtschaftlichen Aspekten der MVZ zu 
schaffen. Das Zi-MVZ-Panel erweitert damit die bisher bestehende 
Informationsbasis zu MVZ in Deutschland insbesondere um eine ver-
tiefte Wirtschaftsperspektive.

 

 
 FREITAG,  15. MÄRZ 2019 

 
Moderation  
Angelika Niemier, Geschäftsstellenleitung Bundesverband MVZ 
 

09:00 - 10:00 TSVG en detail – TEIL 1 
Werkstattberichte zur Umsetzung der neuen Sprechstundenvorgaben 

Praktische Detailfragen beim Umgang mit den Sprechstundenvorgaben 
Dr. Milena Schaeffer-Kurepkat   
Geschäftsführerin & Ärztliche Direktorin Gesundheitszentrum an der Havel GmbH 

Wie profitieren von den neuen EBM-Regelungen? 
Frank Welz 
Geschäftsführer med.Concept Frankfurt/Oder - betriebswirtschaftlicher Berater im Gesundheitswesen 

 

10:00 - 12:00 EPA ante portas: Praxiswissen für  Ärzte & Verwaltung 
Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen  

Die elektronische Patientenakte: Segen oder Teufelszeug?  
Wer, Was, Warum & Wie: Ein Versuch, das Wirrwarr zu ordnen 
Pia Maier  
Strategisches Gesundheitsmanagement  BERLIN-CHEMIE AG 

 
10:50 - 11:00 PAUSE 

Datenschutz & Datensicherheit bei aktuellen ePA-Projekten 
Warum IT-Sicherheit echte Arbeit ist und Nicht-Sicherheit keine Option 
Martin Wundram  
Geschäftsführer DigiTrace 
Berater für IT- Sicherheit und IT -Forensik & öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
Systeme und Anwendungen der Informationsverarbeitung  
 

12:00 - 13:00 TSVG en detail – TEIL 2 
Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

MVZ & Angestellte Ärzte im TSVG: Folgen für die Arbeit im MVZ 
Praxisbericht und Bewertung der Regelungsdetails 
Susanne Müller & RA Jörn Schroeder-Printzen 
Geschäftsführerin Bundesverband MVZ e.V. 
&  Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht – Ratajczak & Partner, Berlin 

 
13:00 - 14:00 GET-TOGETHER 
 inkl. Zeit & Raum für Gespräche mit den Referenten 

 

14. März 15. März

DO FR

 

FREITAG,  15. MÄRZ 2019 

 
Moderation  
Ingo Jakschies, Geschäftsführer Gesundheitscampus-Sauerland Beteiligungs-GmbH 
 

 

09:00 - 10:45 EPA ante portas: Praxiswissen für  Ärzte & Verwaltung 
Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen  

Die elektronische Patientenakte: Segen oder Teufelszeug?  
Wer, Was, Warum & Wie: Ein Versuch, das Wirrwarr zu ordnen 

Pia Maier  
Strategisches Gesundheitsmanagement  BERLIN-CHEMIE AG 

Datenschutz & Datensicherheit bei aktuellen ePA-Projekten 
Warum IT-Sicherheit echte Arbeit ist und Nicht-Sicherheit keine Option 
Martin Wundram
Geschäftsführer DigiTrace 
Berater für IT- Sicherheit und IT -Forensik & öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
Systeme und Anwendungen der Informationsverarbeitung  

 
10:45 - 10:55 PAUSE 

10:55 - 11:25 Zi-MVZ-Panel – Feedback 2017 & Sachstand 2019 
Zeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

Markus Leibner 
Fachbereichsleiter Kostenstrukturanalysen in Vertragsarztpraxen des Zentralinstituts für die 
Kassenärztliche Versorgung (Zi), Berlin 

 

11:25 - 13:15 TSVG en detail 
Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

MVZ & Angestellte Ärzte im TSVG: Folgen für die Arbeit im MVZ 
Praxisbericht und Bewertung der Regelungsdetails 

Susanne Müller & RA Jörn Schroeder-Printzen 
Geschäftsführerin Bundesverband MVZ e.V. 
&  Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht – Ratajczak & Partner, Berlin 

Praktische Detailfragen beim Umgang mit den Sprechstundenvorgaben 
Dr. Milena Schaeffer-Kurepkat   
Geschäftsführerin & Ärztliche Direktorin Gesundheitszentrum an der Havel GmbH 

Wie profitieren von den neuen EBM-Regelungen? 
Frank Welz 
Geschäftsführer med.Concept Frankfurt/Oder - betriebswirtschaftlicher Berater im Gesundheitswesen 

 
13:15 - 14:00 GET-TOGETHER 
 inkl. Zeit & Raum für Gespräche mit den Referenten 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inden Sie schon mal das donenrstags-programm 

 

 

DONNERSTAG, 14. MÄRZ 2019  

 

14:00 - 15:00 COME-TOGETHER 

Vor Beginn des eigentlichen Treffens bieten wir für Früh-Anreisende  
einen Rahmen inkl. Mittagsimbiss zum ersten Austausch mit Kollegen 
 
Moderation  
Angelika Niemier, Leiterin Geschäftsstelle Bundesverband MVZ 
 

15:00 - 16:15 Einblicke in das gesundheitspolitische Berlin 
 Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

Der BMVZ 2019 und sein politisches Umfeld 
Stimmungsbild & Bericht & zur politischen Arbeit des BMVZ 
Susanne Müller 
Geschäftsführerin Bundesverband MVZ  

 
Gesetzgebungsagenda des BMG 2019/2020 
Weit über das TSVG hinaus: Was uns erwartet 
Jessica Hanneken 
Abteilungsdirektorin & Hauptstadtrepräsentanz der Deutschen Apotheker- & Ärztebank 
 

 
16:15 - 16:30 PAUSE 

16:30 - 18:30 Angestellte Ärzte: Rechtsfragen & Vergütung 
 Blockzeit inkl. Raum für Ihre Fragen 

Arbeitsvertragsgestaltung:  
Was angestellte Ärzte wissen wollen (& wie der MB antwortet) 
Bericht aus dem Beratungsalltag des Marburger Bundes 

Stefanie Gehrlein & Andreas Höffken 
Justiziarin Marburger Bund Bundesverband 
Geschäftsführer des Marburger Bund Landesverband NRW / RLP  
 
Leistungsbezogene Vergütung und Gestaltung  
von Kooperationsverträgen  im MVZ 
unter besonderer Berücksichtigung von AÜG und DRV 
Dr. Anke Hübner  
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht - Seufert Rechtsanwälte, München 

 
ab 19:30 Uhr NETZWERKEN am Abend 

 in gemeinsamer Runde  
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